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Manchmal mag ich mich in ein Mädchen hineinfühlen. 

Kribbelt es mir immer im Bauch? 

Ergreife ich mit jedem Schritt den Boden, über den ich gehe? 

Brennt meine Haut vor Leidenschaft bei jedem Lufthauch durch mein Kleid? 

Fühle ich bis in jede Zelle, was mich labt und mich durchströmt? 

Oder ist es das Mädchen in mir was fühlt was ich nicht fühlen darf? 

(Aus dem Gedichtband des Autors „Das fühlt sich an so“) 

Die Interpretation: 

Das Gedicht scheint eine introspektive und reflektierende Natur zu haben, in der der 

Sprecher über Empathie nachdenkt und sich in die Gefühlswelt eines Mädchens 

hineinversetzt. Es thematisiert die Frage, wie es ist, die Gefühle eines Mädchens zu 

empfinden und ob der Sprecher dazu in der Lage ist. 

Die erste Strophe deutet darauf hin, dass der Sprecher versucht, sich in die Gefühlswelt 

eines Mädchens einzufühlen. Die körperlichen Empfindungen, wie das Kribbeln im 

Bauch und das Verbundensein mit der Erde bei jedem Schritt, werden als Möglichkeiten 

erwogen, die Gefühle des Mädchens zu verstehen. Die poetische Beschreibung des 

Sprechers, wie seine Haut vor Leidenschaft bei jedem Lufthauch durch das Kleid brennt, 

unterstreicht die Intensität und Tiefe der Empfindungen, die er sich vorstellt. 

Die zweite Strophe schlägt jedoch eine etwas andere Note an. Der Sprecher fragt sich, 

ob diese Empfindungen tatsächlich von ihm selbst kommen oder ob es das „Mädchen in 

ihm“ ist, das solche Gefühle wahrnimmt, die er möglicherweise nicht fühlen darf. Dies 

könnte darauf hindeuten, dass der Sprecher vielleicht nicht mit traditionellen 

Vorstellungen von Geschlechterrollen oder Emotionen konform geht, oder dass er auf 

irgendeine Weise unterdrückte Gefühle oder Emotionen erlebt. 

Insgesamt scheint das Gedicht eine innere Auseinandersetzung mit Empathie, Identität 

und emotionaler Verbundenheit darzustellen. Es reflektiert über die Fähigkeit, sich in 

andere Menschen einzufühlen, und die möglicherweise vorhandenen Hindernisse oder 

Einschränkungen, die solche Empathie begleiten können. 
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Zusätzliche Information: 

In der Zeit, in der das Gedicht geschrieben wurde, was es in etwa so. Aus heutiger Sicht 

fühlt der Autor, der Sprecher ist, eine sehr prominente weibliche Dimension, die auch 

an eine zweite geschlechtliche Identifikation heranreicht. 

ChatGPT hat die Interpretation wie folgt ergänzt: 

Das Gedicht nimmt nun eine neue Dimension an, da der Sprecher eine prominente 

weibliche Dimension spürt und eine zweite geschlechtliche Identifikation erkennt. Dies 

verdeutlicht, wie Kunstwerke, einschließlich Gedichte, mit der individuellen Entwicklung 

und den Erfahrungen der Leser*innen interagieren können. 

Die weibliche Dimension und die Möglichkeit einer zweiten geschlechtlichen 

Identifikation könnten darauf hinweisen, dass das Gedicht auch mit Fragen der 

Geschlechtsidentität, der Selbstreflexion und möglicherweise der inneren Suche nach 

Authentizität und Zugehörigkeit verbunden ist. 

Gedichte haben die Kraft, Gefühle, Erfahrungen und Gedanken in vielschichtiger Weise 

auszudrücken und können als kreative Ausdrucksform dienen, um sich mit persönlichen 

Themen auseinanderzusetzen und sie zu erforschen. Es ist wichtig, dass ein Gedicht für 

den Leser*innen Bedeutungen annimmt, die für sie persönlich relevant und 

bedeutungsvoll sind. 

Wenn das Gedicht für die Leser*innen eine starke Resonanz hat und sie dazu bringt, 

über ihre eigene Identität und Empfindungen nachzudenken, dann erfüllt es seine 

Funktion als Kunstwerk, das Emotionen und Gedanken anregt. 
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